
Aktuelles aus dem Gemeindeamt www.gemeinde-nussbach.at

Zugestel lt durch Post.at Amtl iche Mittei lung An einen Haushalt Folge 5/1 8. Oktober 201 9

Bürgermeister am Wort Seite 2

Neues aus der Gemeinde Seite 3

Viel Neues aus dem Kiga Seite 4

Jubiläumshochzeitsfeier
am Sonntag, 6. Oktober 201 9 feierten 9 Jubelpaare
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3. Reihe v.l.n.r.: Siegfried und Ingeborg Nemes (50 Jahre), Maria und Heinrich Pühringer (50 Jahre)
2. Reihe v.l.n.r.: Josef und Barbara Kammerhuber (50 Jahre), Margarethe und Josef Petraschek (50 Jahre),

Margarethe und Johann Brandhuber (65 Jahre)
1. Reihe v.l.n.r.: Hubert Hornhuber, Karl und Anna Holzinger (60 Jahre), Maria und Franz Grasegger

(65 Jahre), Franz und Theresia Gebeshuber (50 Jahre), Vizebürgermeister Ferdinand
Reinthaler, Mathilde und Franz Steinmaßl (65 Jahre), Bürgermeister Gerhard Gebeshuber
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Foto: Gemeinde Nußbach

Zu Beginn meines Berichtes darf
ich den Nußbacher Jubelpaaren,
welche am 6. Oktober im Rahmen
eines feierlichen Gottesdienstes
mit anschließendem Festakt am
Gemeindeamt geehrt wurden,
herzlich gratulieren. Ganz
besonders möchte ich Margarethe
und Josef Petraschek zur goldenen
Hochzeit beglückwünschen, da
Josef seit 17 Jahren auch als
Hochzeitslader aktiv ist. Aus
diesem Anlass ehrte ich ihn für
seine Verdienste in Nußbach mit
der „Keramik – Nuss“. Mit
Pferdekutschen ging es zum
anschließenden Festmahl in die
Genuss Schmiedn.

Erstmals wurde Ende
August ein
sogenanntes
„Bürgerforum
Windhag“ abgehalten.
Ziel dieses Abends war
das Besprechen der
aktuellen Anliegen der
Bürgerinnen und
Bürger. Neben der
Geschwindigkeitssituati
on und dem
Verkehrsaufkommens
wurden die Themen

Mülltrennung und
Schadnagerprobleme besprochen.

Der Kindergarten und die
Volksschule haben ihren Betrieb
wieder aufgenommen. Damit ist
auch ein verstärktes
Verkehrsaufkommen durch
Schulbusse, Fahrzeuge und
Fußgänger verbunden. Durch die
schlechtere Sicht im Herbst (v.a.
am Morgen) ersuche ich
besonders im Bereich der
Schulwege und Haltestellen die
Fahrweise entsprechend
anzupassen.

Bereits gegen Ende des letzten
Schuljahres wurde eine
Geschwindigkeitsanzeige und
–messtafel im Bereich der
Raiffeisenbank angeschafft. Die
Anregung dazu kam seitens des
Elternvereins und wurde durch die
Gemeinde finanziert.

Derzeit sind einige Bauarbeiten im
Gange bzw. abgeschlossen. Die
Einfahrt zum Kaminweg wurde
auf die Greinerstraße verlegt und
am Ende der Sackgasse der
Umkehrplatz asphaltiert. Im
Nahbereich des Kamin­ und des
Bahnbegleitweges werden derzeit
Rein­ und Schmutzwasserkanal
ausgebaut bzw. saniert. Der
Edlingerweg (ehem. Altmann
gründe) konnte vor wenigen
Wochen fertiggestellt werden.
Dieser Straßenteil stellt sicherlich
einen der umfassendsten
Bauabschnitte in diesem Jahr dar.

Abschließend darf ich Ihnen
schöne Herbsttage wünschen!

Bürgermeister am Wort

Liebe Nußbacherinnen und Nußbacher!

Foto: Gemeinde;
Ehrung unseres besten Hochzeitsladers Josef Petraschek durch Bgm. Gebeshuber

Foto: Gemeinde; unser zweit­bester
Hochzeitslader Hubert Hornhuber

Foto: Elternverein;
Elternvereinteam mit Bgm. Gebeshuber
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Nußbacher Wahlergebnis

Wahlbeteiligung 76,84%
Wahlberechtigte 1.833
Abgegebene Stimmen 1.231
gültige Stimmen 1.218
ungültige Stimmen 13
ausgestellte Wahlkarten 231

Verteilung
auf die Parteien wie folgt:

Stimmen Prozent
ÖVP 625 51,31 %
SPÖ 192 15,76 %
FPÖ 158 12,97 %
NEOS 98 8,05 %
JETZT 10 0,82 %
GRÜNE 125 10,26 %
KPÖ 3 0,25 %
SLP 0 0,00 %
WANDL 7 0,57

Am Edlingerweg wurden mittler­
weile die Bauarbeiten der Ge­
meindestraße abgeschlossen. In
Summe wurden ca. rund
120.000,­ Euro verbaut und auch
eine Leerverrohrung für Glasfaser­
anschlüsse verlegt.

Der Baustart für die Herstellung
eines Schmutzwasser­ und eines
Reinwasserkanals bei den Krax­
bergergründen (Greinerstraße)
erfolgte in diesen Tagen.
Insgesamt werden bis zum Früh­

Nationalratswahl
Wahlergebnis

Es wird bekanntgegeben, dass der
Entwurf der Verordnung der Oö.
Landesregierung, mit der die „Bä­
che in den Steyr ­ und Ennstaler
Voralpen“ als Europaschutzgebiet
bezeichnet und mit der ein Land­
schafts­pflegeplan für dieses Ge­
biet erlassen wird, samt planlichen
Darstellungen und die Erläutern­
den Bemer­kungen in der Zeit
vom 30. September 2019 bis 12.
November 2019 beim Gemeinde­
amt zur allgemeinen Einsicht auf­
gelegt bzw. in elektronischer Form
zur Einsicht bereit gehalten wer­
den.

Die betroffenen Grundeigentüme­
rinnen sowie Grundeigentümer
haben die Möglichkeit, innerhalb
der oben genannten Auflegungs­
bzw. Einsichtnahmefrist schriftlich
oder mündlich zum Entwurf der

Kundmachung - Bäche in den Steyr-
und Ennstaler Voralpen als Europaschutzgebiet

Verordnung Stellung zu nehmen.

Es wird darauf hingewiesen, dass
gemäß § 36 Abs. 4 des Oö. Natur­
und Landschaftsschutzgesetzes
2001 (im Folgenden kurz: Oö.
NSchG 2001) vom Beginn der
Auflegungs­ bzw. Einsichtnahme­
frist an bis zum Zeitpunkt des In­
krafttretens der Verordnung keine
Maßnahmen durchgeführt werden
dürfen, durch die die Vorausset­
zungen der Erklärung des Gebie­
tes zum Schutzgebiet
beeinträchtigt werden können.
Nicht unter dieses Verbot fallen
Maßnahmen im Rahmen der bis­
her geübten zeitgemäßen land­
und forstwirt­schaftlichen Nut­
zung. Das Verbot tritt außer Kraft,
wenn die Verordnung nicht inner­
halb eines Jahres nach dem Be­
ginn der Auflegungs­ bzw.

Einsichtnahmefrist erlassen wur­
de.

Gemäß § 37 Oö. NSchG 2001 hat
die Grundeigentümerin bzw. der
Grundeigentümer gegenüber dem
Land Anspruch auf eine ange­
messene Entschädigung, wenn
die Verordnung eine erhebliche
Ertragsminderung eines Grund­
stückes oder eine erhebliche Er­
schwerung der bisherigen
Wirtschaftsführung zur Folge hat.

Dieser Anspruch ist, sofern eine
gütliche Einigung nicht zustande
kommt, bei sonstigem Verlust
binnen drei Jahren nach Rechts­
kraft eines abweisenden Beschei­
des gemäß § 24 Abs. 3 leg cit bei
der Oö. Landesregierung geltend
zu machen.

jahr rund 560 Laufmeter Kanal
um rund 180.000,­ Euro durch die
Firma Lahnerbau errichtet wer­
den.
Da durch die Bauarbeiten auch
der Kaminweg im mittleren Be­
reich gesperrt wird, wurde bereits
eine Verbindungsstraße zwischen
Kaminweg und Greinerstraße er­
richtet, über die die Bewohner im
westlichen Bereich des Kamin­
wegs sicher auf die Greinerstraße
gelangen.

Aktuelle
Straßen- und Kanalbauprojekte

Foto: Gemeinde;
Verbindungsstraße fertiggestellt

Kaminweg

Greinerstraße

Verbindungsstück
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Viel Neues aus dem Kindergarten Nußbach

Der Beginn des Kindergartenjahres
hat im Gemeindekindergarten
Nußbach viel Neues gebracht. Um
dem großen Bedarf an Betreu­
ungsplätzen gerecht zu werden,
wird dieser seit dem 2. September
2019 erstmals in seiner Geschich­
te fünfgruppig geführt. Da das
Kindergartengebäude (ursprüng­
lich für drei Gruppen gebaut)
räumlich die fünfte Gruppe nicht
mehr hätte fassen können, wurde
eine Expositur aus gemieteten
Containern errichtet. In dieser ist
die Krabbelstube untergebracht
und befindet sich zwischen Kin­
dergarten, Volksschulturnsaal und
Styriahaus.
Aber nicht nur räumlich, auch

personell gibt es einiges zu be­
richten: Sabine Hornhuber und
Eveline Fischer sind aus ihrer Ka­
renz zurückgekehrt und Eveline
Fischer hat auch wieder die Funk­
tion der Leitung übernommen.
Gerlinde Pleimfeldner ist aus ihrer
einjährigen Bildungskarenz zu­
rückgekehrt, dafür verabschieden
wir uns an zwei Tagen pro Woche
von Michaela Moor, die in die Al­
tersteilzeit gegangen ist. Sandra
Wasserbauer verstärkt als neue
Helferin das Team, denn für 97
angemeldete Kinder musste zu­
sätzlich pädagogisches Personal
aufgenommen werden. So ergab
sich für das heurige Kindergarten­
jahr folgende Personalsituation:

Im ersten Stock begleiten Karin
Hornhuber und Andrea Schedl­
berger die Gruppe HIMMELBLAU
mit 23 Kindern durch den päd­
agogischen Alltag. Im Erdgeschoss
befinden sich die Gruppe WIE­
SENGRÜN (Julia Stöckler und Ka­
tharina Trinkl) und die Gruppe
ROSENROT (Gerlinde Pleimfeld­
ner und Rosa Feirer) mit seinen
jeweils 22 Kindern. Diese drei
Gruppen werden als Regelgrup­
pen geführt und können von ma­
ximal 23 drei­ bis sechsjährigen
Kindern besucht werden. Im Kel­
ler befindet sich die Gruppe SON­
NENGELB, die als alterserweiterte
Gruppe geführt wird. Hier werden
maximal 18 Kinder im Alter von
zwei bis fünf Jahren pädagogisch
begleitet und neben der gruppen­
führenden Pädagogin (Sabine
Hornhuber) und der Helferin (Ma­
ria Hubner), ist eine zusätzliche
Pädagogin für das Wohl der unter­
dreijährigen Kinder zuständig.
Diese Aufgabe teilen sich Eveline
Fischer (Montag und Dienstag)
und Michaela Moór (Mittwoch –
Freitag). In der Krabbelstube, un­
serer REGENBOGENGRUPPE,
sind 12 ein­ bis dreijährige Kinder
bei Elisabeth Kerbl und Sandra
Wasserbauer in den besten Hän­
den, wobei sich vier Kinder zwei
Plätze teilen.
Insgesamt starteten 87 Kinder im
Herbst und 10 Kinder halten nun
nach und nach Einzug in unser

Haus.
Davon sind:

• 25 Kinder
Bärenkinder
(Schulanfänger
im Alter von 5­6
Jahren),

• 22 Igelkinder
(4­5 Jahre alt),

• 23 Mäusekinder
(3­4 Jahre alt),

• 22 Raupenkinder
(2­3 Jahre alt),

• 5 Bienenkinder
(1­2 Jahre alt).

Krabbelstube im "neuen Container"; Foto: Kindergarten

87 Kindergartenkinder samt Pädagoginnen sind ins neue Kindergartenjahr gestartet
FF­Räumungsübung, Mittwoch 2. Oktober; Foto: Kindergarten
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News aus der
Volksschule

Schüler- und
Lehrlingsfreifahrt 201 9/20
Grundvoraussetzungen

Schüler:
• Besuch einer Schule mit Öffent­

lichkeitsrecht an mindestens 4
Schultagen pro Woche

• oder Besuch einer anerkannten
Berufsschule an mindestens ei­
nem Tag in der Woche über 10
Wochen bzw. 1 Zusatztag

• Besuch Krankenpflegeschule

• Ausbildung zur Pflegefachassis­
tentIn oder zur medizinischen
FachassistentIn

• Ausbildung zur PflegeassistentIn
(können nur ein Jugendticket­
Netz beantragen)

• Alter < 24 (Gültigkeit endet mit
dem Monat des 24. Geburtsta­
ges)

• Wohnort und/oder Ausbil­
dungsort in Oberösterreich

• Bezug der Familienbeihilfe

• Schulpflichtige Asylwerber ha­
ben keinen Anspruch auf die
Schülerfreifahrt

Lehrlinge:
• Absolvierung einer Lehre oder

Vorlehre in einem anerkannten
Lehrberuf bzw. Teilnahme an
einer überbetrieblichen Lehr­
ausbildung oder Teilnehmer am
freiwilligen Sozialjahr oder am
freiwilligen Umweltjahr (gültige
Ausbildungsvereinbarung)

• Besuch einer Polizeischule

• Ausbildung zur Zahnarztassis­
tentIn

• Benützung eines öffentlichen
Verkehrsmittels an mindestens
3 Tagen pro Woche

• Alter < 24 (Gültigkeit endet mit
dem Monat des 24. Geburts­
tags)

• Wohnort und/oder Ausbil­
dungsort in Oberösterreich

• Bezug der Familienbeihilfe

Online­Beantragung der Schüler­
/Lehrlingsfreifahrt:
im OÖVV Ticketshop unter:
www.shop.ooevv.at

Bestellung mit Papieranträgen:
Anträge sind unter www.ooevv.at
seit Juni 2019 zum Download be­
reitgestellt

Langsamer Walzer:
16., 23. und 30. November
von 18 bis 19:30 Uhr
€ 45/Person

Cha Cha Cha:
16., 23. und 30. November
von 19:45 bis 21:15 Uhr
€ 45/Person

Tanz­Spaß ab der Lebensmitte
mit Alexander Kreissl
Samstag, 16. November
von 15:45 bis 17:45
im Mehrzwecksaal Nußbach
€ 45/Person

• Man benötigt
keinen Tanzpartner!

• Tanzen ist gesund!

• Tanzen und Spaß haben!

• Tanzen ist Lebensfreude!

Information und Anmeldung
Tanzclub Nußbach
Monika Langeder
Tel. 0677 616 901 05
info@tanzclub.net

Tanzkurse

Die Goldhauben­ und Trachten­
gruppe bindet jedes Jahr ca. 100
Adventkränze welche an folgen­
den Terminen verkauft werden:

Freitag, 22. November,
13 bis 17 Uhr im Feuerwehrhaus

Samstag, 23. November
19 bis 20 Uhr im Pfarrheim

Sonntag, 24. November
8 bis 11 Uhr im Pfarrheim

Der Erlös wird für Projekte in der
Gemeinde, der Pfarre oder andere
caritative Zwecke gespendet.
Es wird dazu jedes Jahr eine grö­
ßere Menge Tannenreisig benötigt.
Wenn jemand Reisig für heuer in
der Zeit von Mitte November zur
Verfügung stellen kann bitte bei
Hermi Wasserbauer melden.
Tel. 07587/8341
od. 0676/821251632

Tannenreisig
gesucht!

Einladung an die
Silberhochzeitspaare

Die Pfarre Nußbach lädt jedes Jahr
alle Silberhochzeitspaare zu einer
kleinen Feier in der Kirche mit an­
schließendem gemütlich Beisam­
mensein im Pfarrheim ein.
Jene Paare, die 1994 in der Pfarr­
kirche getraut wurden, sind durch
die Pfarrkartei erfasst. All jene
Paare, die außerhalb Nußbachs
geheiratet haben, aber in Nußbach
wohnen, können leider nicht er­
fasst werden. Die Pfarre möchte
jedoch auch diese Paare herzlich
zur Feier einladen und bittet daher
diese Paare sich bis Sonntag, 27.
Oktober zu melden.

Anmeldung
Karl Prillinger, Tel. 0680 306 9259

Auch die Volksschule Nußbach ist
gut ins neue Schuljahr gestartet.
Derzeit besuchen 97 Kinder die
Volksschule davon gibt es heuer
zwei erste Klassen mit jeweils 13
Kindern.

Verkehr ­ Parken vor der Schule
Wir bitten Sie vor der Schule das
Parkleitsystem zu beachten und
vor allem auf die Schul­ und Kin­
dergartenbusse Rücksicht zu neh­
men. Da am Morgen ein ziemlich
hohes Verkehrsaufkommen
herrscht, bitten wir Sie die Park­
dauer auf ein Minimum zu be­
schränken.
Danke im Voraus!
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Ferienprogramm 201 9 - Rückblick

Sinneswanderung
Spiegel­Spielgruppe
Am Mittwoch, 10. Juli machten
sich 19 Kinder von 2 bis 10 Jahre
auf eine Sinneswanderung durch
den Ort. Nach zahlreichen Statio­
nen und Herausforderungen gab
es als Abschluss beim Pfarrheim
selbstgebackene Waffeln mit
Obstmus.

Entdeckungsreise im Bach
Gesunde Gemeinde
„Abenteuer pur“ Bei „Krebsen,
Fröschen und Co“ im Nußbach!
Unter der organisatorischen Lei­
tung von Käthe Klaffenböck ver­
anstaltete der Arbeitskreis
„Gesunde Gemeinde“ eine aben­
teuerliche Bachwanderung.
Zu Beginn bekamen wir eine Füh­
rung durch die einzige privat be­
triebene Mühle am Nußbach. Sehr
anschaulich erklärte die Familie

Prillinger den 20 Kindern und 7
Begleitpersonen wie die Stromer­
zeugung durch die Nutzung von
Wasserkraft möglich ist!
Danach stiegen wir in das Bach­
bett des Nußbaches ein. Bei 33°
Außentemperatur war das eine
willkommene Abkühlung!
So manches Hindernis und tiefe
Tümpel mussten überwunden
werden – trocken blieb dabei kei­
ner! Die Kinder waren auf der
Suche nach Krebsen und
Fröschen und hatten viel Spaß
auf der Entdeckungsreise!
Am Grundstück der Familie
Amort beendeten wir unsere
Bachwanderung und erlebten
dort die nächste Überraschung!
Josef Amort und seine Töchter
hatten uns einen gemütlichen
Rastplatz vorbereitet!
„Wir hatten uns alle die gute Jause
verdient!“

Basteln am Gemeindeamt
Gemeinde Nußbach
„Basteln am Gemeindeamt“ wur­
de auch heuer wieder von der Fa­
milienfreundlichen Gemeinde im
Rahmen vom Ferienprogramm
angeboten.
19 Kinder nahmen daran teil und
verbrachten einen kreativen
Nachmittag.
Dieses Jahr bastelten wir verschie­
denste Spiele für Unterwegs und
zu Hause. Die Kinder wurden von
Mitarbeiterinnen der Gemeinde
sowie von Kogler Adelheid be­
treut.
Zum krönenden Abschluss beka­
men die Kinder vom Bürgermeis­
ter ein leckeres Eis und konnten
ihm stolz die entstandenen Werke
zeigen.

Fotos: Siedlerverein, Mayr Fred,
Spiegel­Spielgruppe, Gemeinde
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Theaterstück

Patrick Addai; Foto: Bücherei Nußbach

Sprich endlich mit mir, Esel
Ein Nachmittag für die ganze Fa­
milie am Samstag, 16. November
um 15 Uhr!
Der bekannte Kinderbuchautor
Patrick ADDAI kommt nach
Nußbach.

Er ist sehr viel unterwegs, zwi­
schen Bremerhaven und der
Schweiz. Aber er hat sich bereiter­
klärt, nach Nußbach zu kommen.
Das freut uns sehr!

Der aus Ghana stammende Autor
ist bekannt für seine mitreißende
Performance, er erzählt, trommelt
und bringt die Kinder zum Tanzen
und Singen. Es ist auf jeden Fall
ein Erlebnis für die ganze Familie!

Anschließend an die Lesung kön­
nen noch seine Bücher eingekauft
werden, die er dann signiert. Au­

ßerdem gibt’s leckere Säfte und
Kekse und auch Kaffee für die El­
tern.
Wer möchte, kann auch unsere
Bücherei besuchen und sich vor
Ort ein Bild von unserer großen
Auswahl an Kinderbüchern, Spie­
len, sowie CDs und DVDs für Kin­
der machen.

Eintritt:
Kinder € 5,00
Erwachsene € 8,00
Familienticket € 12,00

Vorankündigung:
Am 1. Adventsonntag (1. Dez.)
gibt es wieder unsere Buchaus­
stellung im Pfarrheim!

Die Theatergruppe Nußach lädt zu
einer Komödie in drei Akten von
Jürgen Baumgarten in den Mehr­
zwecksaal der Volksschule.

TERMINE
Samstag, 26. Oktober, 20 Uhr
Samstag, 2. November, 20 Uhr
Sonntag, 3. November, 18 Uhr
Freitag, 8. November, 20 Uhr
Samstag, 9. November, 20 Uhr

KARTEN
sind direkt bei allen Bankstellen
der Raiffeisenbank Region Kirch­
dorf oder unter karten.tg­nuss­
bach@aon.at erhältlich!

Vorverkauf: € 10,00
Abendkasse: € 12,00
bis 14 Jahre: € 6,00



2­wöchentlich 4­wöchentlich

Mo., 21. Okt. 21. Okt.

Mo., 4. Nov.

Mo., 18. Nov. 18. Nov.

Mo., 02. Dez.

Mo., 16. Dez. 16. Dez.

Mo., 30. Dez.

Fr., 18. Oktober

Fr., 15. November

Fr., 13. Dezember

Mi., 20. November

Abfallabfuhr-
Abholtermine

Abholung
Rote Tonne

Abholung
Gelber Sack

Impressum:
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Erscheinungsort:
4542 Nußbach, Kirchenplatz 2 Tel. 07587/82 55, Fax: 07587/82 55 ­ 20 gemeinde@nussbach.ooe.gv.at, www.gemeinde­nussbach.at

„Der Nußbacher“ informiert über Aktuelles aus der Gemeinde Nußbach.

Oktober
Tag Datum Zeit Titel Ort Veranstalter/Kontakt

Mo 21. Abfallabfuhr 2/4­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Di 22. 15:00 Kino­Nachmittag Seniorenbund Kino Kirchdorf

Sa 26. Nationalfeiertag

Sa 26. 18:00 Premiere Theateraufführung Theatergruppe Mehrzwecksaal

Di 29. 19:30 Dekanats­Impulstreffen KFB Pfarrheim

Do 31. Weltspartag

Do 31. 14:00 SelbA Gesunde Gemeinde, KFB Pfarrheim

DAS IST LOS! Weitere Termine:
www.nussbach.ooe.gv.at

November
Fr 01. Allerheiligen

Sa 02. Allerseelen

Sa. 02. 18:00 Theateraufführung Theatergruppe Mehrzwecksaal

So 03. 16:00 Theateraufführung Theatergruppe Mehrzwecksaal

Mo 04. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mi 06. 09:00 Wanderung Seniorenbund Dorfplatz

Do 07. 14:00 Herbsttreff Seniorenbund Taverne zum Griechen

Fr 08. 18:00 Theateraufführung Theatergruppe Mehrzwecksaal

Sa 09. 18:00 Theateraufführung Theatergruppe Mehrzwecksaal

Sa 09. 19:00 Silberpaarfeier Pfarre, Pfarrkirche und
Ausschuss Ehe und Familie Pfarrheim

Do 14. 14:00 SelbA Gesunde Gemeinde, KFB Pfarrheim

Fr 15. Rote Tonne Gemeinde Gemeinde

Sa 16. 15:00 Lesung mit Patrick ADDAI Bücherei Pfarrheim

Sa 16. 18:00 Tanzkurs "Langsamer Walzer" Tanzsportclub Mehrzwecksaal

Sa 16. 19:45 Tanzkurs "Cha Cha Cha" Tanzsportclub Mehrzwecksaal

Mo 18. Abfallabfuhr 2/4­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mi 20. Gelber Sack Gemeinde Gemeinde

Do 21. 09:15 Kegel­Ortsmeisterschaften Seniorenbund Freizeitpark Mdf.




